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Österreichische Forschungs- und Innovationspolitik in Zeiten wachsender globaler Dynamik

Die globale Dynamik, nicht zuletzt in den Bereichen Forschung, Technologie und Innovation hat sich in den vergangenen 
Jahren deutlich verstärkt. Große gesellschaftliche Herausforderungen können von einem Staat, ja sogar einem Kontinent 
nicht mehr alleine bewältigt werden. Globale Kooperationen und gemeinsame Anstrengungen sind notwendig und neue 
Allianzen müssen geschmiedet werden: Offenheit für Neues, Multidisziplinarität, abgestimmte Strategien zwischen 
Staaten, Kooperationen zwischen Wissenschaft und Wirtschaft über nationalstaatliche Grenzen hinweg werden immer 
wichtiger. In diesem Kontext wird Forschung und Innovation – mit Recht – eine große Bedeutung zur Erarbeitung von 
Lösungsansätzen zugesprochen.
Von der Politik wird vor diesem Hintergrund erwartet, dass sie diese Trends erkennt, Lösungswege aufzeigt und ge-
eignete Rahmenbedingungen, auch für Forschung, Technologie und Innovation, schafft. Dies soll vor dem Hintergrund 
notwendiger Konsolidierungsmaßnahmen, einer Ausweitung der Innovationsgeographie nach Osten, akutem Mangel 
an Absolventinnen und Absolventen von naturwissenschaftlichen und technischen Studienrichtungen, aber auch der 
Bewährung nationaler Akteure im internationalen Wettbewerb erfolgen.
Im Rahmen dieser gemeinsam von Rat für Forschung und Technologieentwicklung und der Industriellenvereinigung 
organisierten Veranstaltung sollen internationale Trends in Forschung, Technologie und Innovation aufgezeigt, interna-
tionale Erfahrungen mit der österreichischen Diskussion verknüpft und politische Handlungsoptionen diskutiert werden.

Im Rahmen der Veranstaltung Leistungsschau von



PROGRAMM
		
Moderation: Gisela Hopfmüller-Hlavac

14.00 Uhr 	 Begrüßung und Einleitung

		  Veit Sorger | Präsident , Industriellenvereinigung
		  Hannes Androsch | Vorsitzender, Rat für Forschung und Technologieentwicklung

		  „Finanzpolitik: Zwischen sanieren und investieren“
		  Maria Fekter | Bundesministerin für Finanzen

14.45 Uhr	 Session 1: Forschung, Technologie und Innovation im Fokus

		   „Effizienz von Forschungsinvestitionen. Was ist der Outcome von Forschung?“
		  Hans-Jörg Bullinger | Präsident, Fraunhofer Gesellschaft, Deutschland

		  Podiums- und Plenumsdiskussion 
		  Karl Aiginger | Leiter, Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung/WIFO

		  Hannes Androsch | Rat für Forschung und Technologieentwicklung
		  Hans-Jörg Bullinger | Fraunhofer Gesellschaft
		  Veit Sorger | Industriellenvereinigung

		  anschließend Kaffeepause
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16.30 Uhr	 Session 2: Europäische Weichenstellungen – Nationale Herausforderungen

		  Jiří Buriánek | Director, Competitiveness, Industry, Research & Information Society; 
	E uropean Council, Brüssel  (tbc)
		  Peter Egger | Professor of Economics, ETH Zürich, Schweiz

		  Podiums- und Plenumsdiskussion:
		  Jiří Buriánek | European Council
		  Peter Egger | ETH Zürich
		  Caroline Fenwick | Assistant Director, Research Base Directorate, Department for Business, 
	 Innovation & Skills, Großbritannien
		  Ruperta Lichtenecker | Obfrau, Ausschuss des Nationalrates für Forschung, Innovation und 
	 Technologie im Parlament

19.00 Uhr 	 Zusammenfassung 
		  Peter Skalicky | Stv. Vorsitzender, Rat für Forschung und Technologieentwicklung
		  Gerhard Riemer | Bereichsleiter Bildung, Innovation und Forschung, Industriellenvereinigung

		  Anschließend  Get-Together


